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Persönliche Angaben Geboren 1971 

  Deutsche Nationalität 

  Verheiratet, 2 Kinder 

AUSBILDUNG 

1991 Allgemeine Hochschulreife, Kaiser-Karl-Schule Itzehoe 

1998 Diplom-Volkswirt, Justus-Liebig-Universität Gießen 

2001 Doktor der Wirtschaftswissenschaft (Dr. rer. pol.), Freie Universität 

Berlin 
 Promotionsstudium, Graduiertenkolleg Angewandte Mikroökonomik der Freien 

Universität Berlin und der Humboldt-Universität zu Berlin 

 Dissertation: Vector autoregressive analysis and monetary policy: three essays 

 Gutachter: Prof. Dr. Jürgen Wolters und Prof. Dr. Helmut Lütkepohl 

2006 Feststellung der Bewährung als Hochschullehrer durch die RWTH 

Aachen auf Basis der Evaluierung der Forschungs- und 

Lehrtätigkeit als Juniorprofessor 

STUDIENBEGLEITENDE TÄTIGKEITEN 

1994 Bayer AG (5 Wochen Praktikum) 

1995 - 1997 Studentische Hilfskraft, Justus-Liebig-Universität Gießen, Lehrstuhl 

für Statistik und Ökonometrie, Prof. Dr. Horst Rinne (Statistik-

Tutorien und Unterstützung von Forschung und Lehre) 

1997 Deutsche Bundesbank (6 Wochen Praktikum, Hauptabteilung 

Statistik) 

WISSENSCHAFTLICHE TÄTIGKEITEN SEIT ABSCHLUSS DES STUDIUMS 

Arbeitsschwerpunkte Empirische Wirtschaftsforschung, Makroökonomische Simulations- 

und Prognosemodelle, Geldtheorie und Geldpolitik, Klimawandel 

und Gesamtwirtschaft, Wirtschaftspolitik 

2001 - 2003 Wissenschaftlicher Mitarbeiter, Humboldt-Universität zu Berlin, 

Sonderforschungsbereich 373 “Quantifizierung und Simulation öko-

nomischer Prozesse” (TP C3, “Stabilität der Geldnachfrage”) 

mailto:oliver.holtemoeller@iwh-halle.de
http://www.iwh-halle.de/
http://www.holtem.de/


  Lebenslauf Oliver Holtemöller, Seite 2 von 36  

2002 - 2004 Lehrbeauftragter für Volkswirtschaftspolitik an der Freien Universität 

Berlin 

2003 - 2009 Inhaber der Juniorprofessur für Allgemeine Volkswirtschaftslehre an 

der RWTH Aachen 

2005 - 2009 Dozent an der Verwaltungs- und Wirtschafts-Akademie Aachen  

Seit 8/2009 Universitätsprofessor für Volkswirtschaftslehre, insbesondere 

Makroökonomik an der Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg 

Seit 8/2009 Leiter der Abteilung Makroökonomik am Leibniz-Institut für 

Wirtschaftsforschung Halle (IWH) 

12/2011 – 5/2013 Mitglied des Vorstands des Leibniz-Instituts für Wirtschafts-

forschung Halle (IWH) 

Seit 3/2014 Stellvertretender Präsident des Leibniz-Instituts für Wirtschafts-

forschung Halle (IWH) 

DOKTORANDENBETREUUNG 

Abgeschlossen Dr. Christoph Schult, The Role of Energy Markets and Expectations 

in Dynamic General Equilibrium Models, 2021, Anschlussposition: 

Leibniz-Institut für Wirtschaftsforschung Halle (IWH) 

 Dr. Jan-Christopher Scherer, The Role of Interdependencies 

Between the Micro and Macro Level in Explaining Investment 

Dynamics and its Determinants, 2021, Anschlussposition: 

Europäische Zentralbank 

 Dr. Stefan Gießler, Macroeconometric Analysis of Monetary Policy, 

Sovereign Risk and Commodity Prices, 2020 

 Dr. Geraldine Dany, “The Great Recession and Monetary Policy: 

From Policy Transmission to Target Dynamics”, 2018, 

Anschlussposition: DIW Berlin 

 Dr. Andrej Drygalla, “Monetary and Fiscal Policy Analyses in 

Estimated DSGE Models”, 2016, Anschlussposition: Leibniz-Institut 

für Wirtschaftsforschung Halle (IWH) 

 Dr. Gregor von Schweinitz, 2013, “Modelling Macroeconomic Risk: 

The Genesis of the European Debt Crisis”, Anschlussposition: 

Juniorprofessor an der Universität Leipzig 

 Dr. Sebastian Giesen, “Financial Factors in Macroeconometric 

Models”, 2012, Anschlussposition: Deutsche Bundesbank 

 Dr. Rolf Scheufele, “Empirical Determinants of Inflation”, 2011, 

Anschlussposition: Schweizerische Nationalbank, Zweitbetreuer 

Laufend Marius Fourné 

 Alexandra Gutsch 

 Boris Kozyrev 

 Sukanya Mukherjee 

 Alessandro Sardone 
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 Anna Solms 

GASTAUFENTHALTE 

2000 European Central Bank, Directorate Monetary Policy 

2004 - 2013 Gastaufenthalte an der University of Aberdeen Business School 

2008 - 2019 Gastaufenthalte an der Queen Mary University of London 

2010 - 2019 Gastaufenthalte an der Keio University Tokyo 

2023 King’s Business School – King’s College London 

DRITTMITTELPROJEKTE 

2004 - 2007 Koordinator des wissenschaftlichen Netzwerkes “Quantitative 

Makroökonomik” (DFG), www.jpeco.rwth-aachen.de/network 

2005 - 2007 „Der Konjunkturzyklus in Deutschland – Stilisierte Fakten und 

Quantitative Modellierung“ (RWI Essen) 

2009 - 2010 „Dopaminergic Mechanisms in Economic Decision Making” (mit Ingo 

Vernaleken, Iring Koch und Gerhard Gründer) 

2010 - 2024 „Gemeinschaftsdiagnose jeweils im Frühjahr und im Herbst“, 

Dienstleistungsauftrag des Bundesministeriums für Wirtschaft und 

Klimaschutz 

2012 - 2013 „Internationale Konjunkturprognose und konjunkturelle 

Stressszenarien für die Jahre 2012 bis 2014“, Gutachten für die 

Volkswagen Bank 

2012 - 2015 „Vierteljährliche Konjunkturberichterstattung für das Land Sachsen-

Anhalt“, Gutachten für das Ministerium für Wissenschaft und 

Wirtschaft des Landes Sachsen-Anhalt 

2013 - 2014 „Ökonomische Wirksamkeit der die Konjunktur stützenden 

finanzpolitischen Maßnahmen der Jahre 2008 und 2009“, 

Forschungsvorhaben im Auftrag des Bundesministeriums der 

Finanzen 

2013 „Eignung von Frühindikatoren für die Prognose des 

Produktionszuwachses in der Welt und in der Gruppe der 

Entwicklungs- und Schwellenländer“, Gutachten für die KfW 

Bankengruppe 

2013 „Modelle zur Konjunkturbereinigung und deren Auswirkungen“, 

Kurzgutachten für den Landesrechnungshof Mecklenburg-

Vorpommern 

2014 - 2020 „Konjunkturprognose und konjunkturelle Stressszenarien“, 

Forschungsvorhaben im Auftrag der Volkswagen Financial Services 

AG 

2016 - 2018 „Klimaschutz und Kohleausstieg“, Umweltbundesamt 
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2019 „Kurzfristige ökonomische Effekte eines Brexit auf die deutsche 

Wirtschaft“, Bundesministerium für Wirtschaft und Energie 

2020 Die veränderten Wettbewerbsbedingungen von Nordrhein-

Westfalen durch ein verändertes ‚level-playing-field‘ in den 

Wirtschaftsbeziehungen zum Vereinigten Königreich und 

Nordirland. Konsequenzen für die wirtschaftlichen Beziehungen 

zwischen Nordrhein-Westfalen und dem Vereinigten Königreich. 

Studie im Auftrag des Landtags Nordrhein-Westfalen 

2020 - 2023 ENergy TRANsitions from Coal and carbon: Effects on Societies 

(ENTRANCES), European Commission, Horizon 2020 (Koordinator: 

Universidade da Coruna) 

2022 - 2026 Begleitende Evaluierung des Investitionsgesetzes Kohleregionen 

(InvKG) und des STARK-Bundesprogramms (Stärkung der 

Transformationsdynamik und Aufbruch in den Revieren und an den 

Kohlekraftwerkstandorten) des Bundesministeriums für Wirtschaft 

und Klimaschutz für den Zeitraum 2020 bis 2026 (gemeinsam mit 

RWI Essen) 

2023 Frühzeitige Ermittlung stabiler Ergebnisse zum Bruttoinlandsprodukt 

bzw. realen Wirtschaftswachstum und der Bruttowertschöpfung auf 

Länderebene (gemeinsam mit RWI Essen), Statistisches 

Landesamt Nordrhein-Westfalen 

2024 Verbesserung des IWH Forecasting Dashboards, Ministerium für 

Infrastruktur und Digitales Sachsen-Anhalt  

 

GUTACHTERTÄTIGKEIT UND POLITIKBERATUNG 

Zeitschriften Allgemeines Statistisches Archiv, Applied Economics Quarterly, 

Asian Social Science, Contemporary Economic Policy, Credit and 

Capital Markets, Economic Modelling, Empirical Economics, 

German Economic Review, Jahrbücher für Nationalökonomie und 

Statistik, Journal of Banking and Finance, Journal of Financial 

Decision Making, Journal of Macroeconomics, International 

Economics and Economic Policy, International Review of 

Economics and Finance, Macroeconomic Dynamics, Review of 

Behavioral Finance, Review of International Economics, Scottish 

Journal of Political Economy 

Politikberatung Seit 2009 Federführender des IWH-Konsortiums bei der 

Gemeinschaftsdiagnose der Wirtschaftsforschungsinstitute im 

Auftrag des Bundesministeriums für Wirtschaft und Energie 

 Sachverständiger bei Anhörungen im Deutschen Bundestag (zum 

Jahreswirtschaftsbericht, Januar 2010; zum Artikel 115-Gesetz 

(Schuldenbremse), März 2011; zum Nachtragshaushaltsgesetz 

2012, Juni 2012; zum Strukturstärkungsgesetz 2019) 
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 Teilnehmer Expertenrunde Verkehrsprognose 2030 im 

Bundesministerim für Verkehr, Bau und Stadtentwicklung 

 Sachverständiger Anhörung Landtag von Sachsen-Anhalt 

(Gemeinschaftsaufgabe „Verbesserung der regionalen 

Wirtschaftsstruktur“ (GRW), November 2015; „Sachsen-Anhalt in 

aller Welt – Außenwirtschaft des Landes stärken“, Mai 2024) 

Sonstige Ökonometrische Analyse der gegenüber Der Grüne Punkt-Duales 

System Deutschland GmbH (DSD) abgegebenen Angebote bei der 

Ausschreibung der Leistungsverträge für die Entsorgung von Leicht-

verpackungen (LVP) im Jahr 2003, Gutachten für das Bundes-

kartellamt (mit Eberhard Feess und Michael Hoeck), 2008 

 Gutachter für das Gebiet Makroökonomik, Jahrestagung des 

Vereins für Socialpolitik 2008, 2018 

 Gutachter für die Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) 

 Gutachter für ACQUIN 

 Gutachter für das Bayerische Staatsministerium für Wissenschaft 

und Kunst 

ÄMTER 

2012 - IWH-Vertreter im Aufsichtsrat des Instituts für 

Unternehmensforschung und Unternehmensführung an der Martin-

Luther-Universität Halle-Wittenberg e.V. 

2012 - 2024 Direktor des IWH Doctoral Programme in Economics (IWH-DPE) 

2014 - 2015 Stellvertretender Vorsitzender der ARGE-Institute 

2015 - Rotierendes Mitglied des unabhängigen Beirats des Stabilitätsrats 

(institutioneller Vertreter der Gemeinschaftsdiagnose) 

2015 - 2024 Sprecher des mitteldeutschen volkswirtschaftlichen 

Doktorandenprogramms (Central-German Doctoral Program 

Economics CGDE) 

2016 - 2028 Mitglied des Kuratoriums der Evangelischen Forschungsakademie 

MITGLIEDSCHAFTEN 

Verein für Socialpolitik, Econometric Society 

AUSZEICHNUNGEN UND STIPENDIEN 

1998 Hochschulförderpreis der Volksbank Gießen für herausragende 

Examensleistungen 

1998 - 2001 Doktorandenstipendium der Deutschen Forschungsgemeinschaft im 

Rahmen des Graduiertenkollegs Angewandte Mikroökonomik der 

Freien Universität Berlin und der Humboldt-Universität zu Berlin 
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TÄTIGKEITEN AUßERHALB DER WISSENSCHAFT 

1990 - 1992 Wehrdienst (1991-1992 in Fontainebleau, Frankreich) 

1995 - 1997 Bundesschriftwart des Wingolfsbundes 

seit 2005 Kassenwart des Wingolfshaus Gießen e.V. (gemeinnützig) 

seit 2017 Vertreter der Evangelischen Landeskirche Anhalts im 

Gemeinsamen Ausschuss der Evangelischen Ruhegehaltskasse 

Darmstadt 

WEITERE FÄHIGKEITEN 

Sprachen: Deutsch (Muttersprache), Englisch (fließend), Französisch 

(Grundkenntnisse), Latein (Schulkenntnisse) 

Software: Programmiersprachen (C, Fortran, Python) 

 Mathematik- und Statistik-Software (Gauss, Mathematica, MatLab, 

RATS, EViews, R) 

 Office Software: MS Office, LaTeX, Wordpress 

Halle (Saale), im Dezember 2024 

Oliver Holtemöller 

Anlagen: 

Schriftenverzeichnis 

Verzeichnis der Lehrveranstaltungen 

Verzeichnis der Fachvorträge 

Medienpräsenz 
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SCHRIFTENVERZEICHNIS 

ARTIKEL IN ZEITSCHRIFTEN MIT BEGUTACHTUNG 

1. International Trade Barriers and Regional Employment: The Case of a No-Deal Brexit 

(together with Hans-Ulrich Brautzsch), Journal of Economic Structures 10, 2021, 

Article 11. 

2. Power Generation and Structural Change: Quantifying Economic Effects of the Coal 

Phase-out in Germany (together with Katja Heinisch and Christoph Schult), Energy 

Economics 95, 2021, 105008 (auch: IWH Discussion Paper 16/2019). 

3. (Since When) Are East and West German Business Cycles Synchronised? (together 

with Stefan Gießler and Katja Heinisch), Journal of Economics and Statistics, 224(1), 

2021, 1-28 (auch: IWH Discussion Paper 7/2019). 

4. The Effects of Fiscal Policy in an Estimated DSGE Model – The Case of the German 

Stimulus Packages During the Great Recession (together with Andrej Drygalla and 

Konstantin Kiesel), Macroeconomic Dynamics 24(6), 2020, 1315-1345. 

5. Employment Effects of Introducing a Minimum Wage: The Case of Germany (together 

with Felix Pohle), Economic Modelling 89, 2020, 108-121 (auch: IWH Discussion 

Paper 28/2017). 

6. Coal Phase-out in Germany – Implications and Policies for Affected Regions (together 

with Pao-Yu Oei, Hauke Hermann, Philipp Herpich, Benjamin, Lünenbürger and 

Christoph Schult), Energy – The International Journal 196, 2020, 117004. 

7. Nowcasting East German GDP Growth: A MIDAS Approach (together with Joao 

Claudio and Katja Heinisch), Empirical Economics 58(1), 2020, 29-54 (auch: IWH 

Discussion Paper 24/2019). 

8. Global Food Prices and Monetary Policy in an Emerging Market Economy (together 

with Sushanta Mallick), Journal of Asian Economics 46, 2016, 56-70 (auch: IWH 

Discussion Paper 15/2015). 

9. Impact of Personal Economic Environment and Personality Factors on Individual 

Financial Decision Making (together with Susanne Prinz, Gerhard Gründer, Ralf 

Dieter Hilgers and Ingo Vernaleken), Frontiers in Psychology 5, 2014, Article 158. 

10. Exchange Rate Regime, Real Misalignment and Currency Crises (together with 

Sushanta Mallick), Economic Modelling 34, 2013, 5-14. 

11. Has the Euro Increased International Price Elasticities? (together with Götz Zeddies), 

Empirica, Journal of European Economics 40, 2013, 197-214 (auch: IWH Discussion 

Paper 18/2010). 

12. The Halle Economic Projection Model (together with Sebastian Giesen, Juliane 

Scharff and Rolf Scheufele), Economic Modelling 29, 2012, 1461-1472. 

13. Investor Rationality and House Price Bubbles: Berlin and the German Reunification 

(together with Rainer Schulz), German Economic Review 11, 2010, 465-486. 

14. Transmission of Nominal Exchange Rate Changes to Export Prices and Trade Flows 

in Europe (together with Mathias Hoffmann), Scandinavian Journal of Economics 112, 

2010, 127-161, (auch: Deutsche Bundesbank Discussion Paper 21/2009). 
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15. Uncovered Interest Rate Parity and Monetary Convergence of Potential EMU 

Accession Countries, International Economics and Economic Policy 2, 2005, 33-63. 

16. A Monetary Vector Error Correction Model of the Euro Area and Implications for 

Monetary Policy, Empirical Economics 29, 2004, 553-574. 

17. Further VAR Evidence for the Effectiveness of a Credit Channel in Germany, Applied 

Economics Quarterly 49, 2003, 359-381. 

18. Money Stock, Monetary Base and Bank Behaviour in Germany, Jahrbücher für 

Nationalökonomie und Statistik (Journal of Economics and Statistics) 223, 2003, 257-

278. 

ARTIKEL IN SAMMELWERKEN UND ZEITSCHRIFTEN 

19. Gemeinschaftsdiagnose Herbst 2024: Deutsche Wirtschaft im Umbruch (gemeinsam 

mit Geraldine Dany-Knedlik, Stefan Kooths, Torsten Schmidt und Timo Wollmers-

häuser), Wirtschaftsdienst 104(10), 2024, 730-734. 

20. Gesamtwirtschaftliche Effekte von Fußball-Meisterschaften: Die WM 2006 und die 

EM 2024 in Deutschland (gemeinsam mit Andrej Drygalla und Katja Heinisch), 

Konjunktur aktuell 12(2), 2024, 67-90. 

21. Gemeinschaftsdiagnose Frühjahr 2024: Deutsche Wirtschaft kränkelt – Reform der 

Schuldenbremse kein Allheilmittel (gemeinsam mit Timm Bönke, Stefan Kooths, 

Torsten Schmidt und Timo Wollmershäuser), Wirtschaftsdienst 104(4), 2024, 246-

251. 

22. Grüne Transformation und Schuldenbremse: Implikationen zusätzlicher Investitionen 

für öffentliche Finanzen und privaten Konsum (gemeinsam mit Andrej Drygalla, Katja 

Heinisch, Axel Lindner, Alessandro Sardone, Christoph Schult, Birgit Schultz und 

Götz Zeddies), IWH Konjunktur aktuell 11(4), 2023, 141-159. 

23. Dekarbonisierung in Europa: Regionalwirtschaftliche Effekte in ausgewählten Kohle-

regionen und kohlenstoffintensiven Regionen Europas (gemeinsam mit Katja 

Heinisch und Christoph Schult), Wirtschaft im Wandel 29(3), 2023, 56-62. 

24. Gemeinschaftsdiagnose Herbst 2023: Kaufkraft kehrt zurück – Politische Unsicher-

heit hoch (gemeinsam mit Geraldine Dany-Knedlik, Stefan Kooths, Torsten Schmidt 

und Timo Wollmershäuser), Wirtschaftsdienst 103(10), 2023, 680-683. 

25. Die Gemeinschaftsdiagnose – Wirtschaftspolitischer Hintergrund, Methoden und Pro-

gnosegüte, WiSt 52(9), 2023, 33-39. 

26. Markt, Umwelt und Wirtschaftswachstum – ein Trilemma?, Wirtschaftsdienst 103(7), 

2023, 437-440. 

27. Gemeinschaftsdiagnose Frühjahr 2023: Inflation im Kern hoch – Angebotskräfte jetzt 

stärken (gemeinsam mit Stefan Kooths, Torsten Schmidt und Timo Wollmershäuser), 

Wirtschaftsdienst 103(4), 2023, 259-263. 

28. Wirtschaftswachstum, Staatsfinanzen und Treibhausgas-Emissionen in der mittleren 

Frist (gemeinsam mit Katja Heinisch, Axel Lindner, Alessandro Sardone und Götz 

Zeddies), IWH Konjunktur aktuell 10(4), 2022, 146-151. 

29. Gemeinschaftsdiagnose: Energiekrise, Rezession, Wohlstandsverlust (gemeinsam 

mit Stefan Kooths, Torsten Schmidt und Timo Wollmershäuser), Wirtschaftsdienst 

102(10), 2022, 761-765. 
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30. Immerwährende Ost-West-Spaltung?, Bundeszentrale für politische Bildung, 2022. 

https://www.bpb.de/themen/deutsche-einheit/lange-wege-der-deutschen-

einheit/506195/immerwaehrende-ost-west-spaltung/  

31. Gemeinschaftsdiagnose: Ohne russisches Gas droht eine scharfe Rezession in 

Deutschland (gemeinsam mit Martin Gornig, Stefan Kooths, Torsten Schmidt und 

Timo Wollmershäuser), Wirtschaftsdienst 102(5), 2022, 347-353. 

32. Investitionen, Auslastungsgrad und Öffentliche Finanzen in der mittleren Frist: Impli-

kationen des Zweiten Nachtragshaushalts 2021 (gemeinsam mit Andrej Drygalla, 

Katja Heinisch, Axel Lindner und Götz Zeddies), IWH Konjunktur aktuell 9(4), 2021, 

141-148. 

33. Gemeinschaftsdiagnose: Die Krise wird allmählich überwunden (gemeinsam mit 

Martin Gornig, Stefan Kooths, Torsten Schmidt und Timo Wollmershäuser), 

Wirtschaftsdienst 101(10), 2021, 773-776.  

34. Projektion der Ausgaben für die Beamtenversorgung in Deutschland bis zum Jahr 

2080 (gemeinsam mit Götz Zeddies), Wirtschaft im Wandel 27(2), 2021, 30-34. 

35. Gemeinschaftsdiagnose: Pandemie verzögert Aufschwung – Demografie bremst 

Wachstum (gemeinsam mit Stefan Kooths, Claus Michelsen, Torsten Schmidt und 

Timo Wollmershäuser), Wirtschaftsdienst 101(5), 2021, 353-357. 

36. Hohes öffentliches Defizit nicht nur wegen Corona – Mittelfristige Handlungsmöglich-

keiten für den Staat (gemeinsam mit Andrej Drygalla, Katja Heinisch, Axel Lindner, 

Matthias Wieschemeyer und Götz Zeddies), IWH Konjunktur Aktuell 8(4), 2020, 150-

161. 

37. Erholung verliert an Fahrt – Wirtschaft und Politik weiter im Zeichen der Pandemie 

(gemeinsam mit Claus Michelsen, Stefan Kooths, Torsten Schmidt und Timo 

Wollmershäuser), Wirtschaftsdienst 100(11), 2020, 885-889. 

38. Gemeinschaftsdiagnose: Wirtschaft unter Schock – Finanzpolitik hält dagegen 

(gemeinsam mit Claus Michelsen, Stefan Kooths, Torsten Schmidt und Timo 

Wollmershäuser), Wirtschaftsdienst 100(4), 2020, 254-258. 

39. Sinkendes Potenzialwachstum in Deutschland, beschleunigter Braunkohleausstieg 

und Klimapaket: Finanzpolitische Konsequenzen für die Jahre bis 2024 (gemeinsam 

mit Andrej Drygalla, Katja Heinisch, Axel Lindner, Christoph Schult, Matthias 

Wieschemeyer und Götz Zeddies), IWH Konjunktur aktuell 7(4), 2019, 109-120. 

40. Krise der Globalisierung, in: C. Ammer; J. Kärger (Hrsg.): Migration. Dynamische Pro-

zesse in Natur und Gesellschaft, Evangelische Verlagsanstalt, Leipzig, 2019, 93-118. 

41. Industrie in der Rezession – Wachstumskräfte schwinden (gemeinsam mit Claus 

Michelsen, Stefan Kooths, Torsten Schmidt und Timo Wollmershäuser), 

Wirtschaftsdienst 99(10), 2019, 693-696. 

42. Konjunktur deutlich abgekühlt – Politische Risiken hoch (gemeinsam mit Roland 

Döhrn, Stefan Kooths, Claus Michelsen und Timo Wollmershäuser), 

Wirtschaftsdienst 99(4), 2019, 262-266. 

43. Die wirtschaftliche Entwicklung Sachsen-Anhalts seit 1990 (mit Axel Lindner), in: R. 

Stöcker; M. Reichel (Hrsg.): Sachsen-Anhalt. Eine politische Landeskunde. Politik, 

Land, Leute. Mitteldeutscher Verlag, Halle (Saale), 2019, 101-112 (auch IWH 

Discussion Paper 6/2018). 

https://www.bpb.de/themen/deutsche-einheit/lange-wege-der-deutschen-einheit/506195/immerwaehrende-ost-west-spaltung/
https://www.bpb.de/themen/deutsche-einheit/lange-wege-der-deutschen-einheit/506195/immerwaehrende-ost-west-spaltung/
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44. Zu den Effekten eines beschleunigten Braunkohleausstiegs auf Beschäftigung und 

regionale Arbeitnehmerentgelte (mit Christoph Schult), Wirtschaft im Wandel 25(1), 

2019, 5-9. 

45. Expectation Formation, Financial Frictions, and Forecasting Performance of Dynamic 

Stochastic General Equilibrium Models (together with Christoph Schult), Historical 

Social Research 44(2), 2019, 313-339 (auch IWH Discussion Paper 15/2018). 

46. Mittelfristprojektion des IWH: Wirtschaftsentwicklung und Öffentliche Finanzen 2018 

bis 2025 (mit Andrej Drygalla, Katja Heinisch, Axel Lindner, Mathias Wieschemeyer 

und Götz Zeddies), IWH Konjunktur aktuell 6(4), 2018, 105-114. 

47. On the Risk of a Sovereign Debt Crisis in Italy (together with Tobias Knedlik and Axel 

Lindner), Intereconomics 53(6), 2018, 316-319. 

48. Zu den rentenpolitischen Plänen im Koalitionsvertrag 2018 von CDU, CSU und SPD: 

Konsequenzen, Finanzierungsoptionen und Reformbedarf (mit Christoph Schult und 

Götz Zeddies), Zeitschrift für Wirtschaftspolitik 67(3), 247-265, 2018 (auch IWH 

Discussion Paper 5/2018). 

49. Aufschwung verliert an Fahrt – Weltwirtschaftliches Klima wird rauer (gemeinsam mit 

Roland Döhrn, Stefan Kooths, Claus Michelsen und Timo Wollmershäuser), 

Wirtschaftsdienst 98(10), 2018, 718-721. 

50. Deutsche Wirtschaft im Boom – Luft wird dünner (gemeinsam mit Roland Döhrn, 

Ferdinand Fichtner, Stefan Kooths und Timo Wollmershäuser), Wirtschaftsdienst 

98(5), 2018, 347-352. 

51. Polen vor der Middle-Income-Trap? Entwicklungsplan bis 2030 soll den Aufholpro-

zess beschleunigen (mit Martina Kämpfe), Wirtschaft im Wandel 23(4), 2017, 79-82. 

52. Die mittelfristige wirtschaftliche Entwicklung in Deutschland für die Jahre 2017 bis 

2022 und finanzpolitische Optionen einer neuen Bundesregierung (mit Dmitry 

Bershadskyy, Andrej Drygalla, Katja Heinisch, Axel Lindner, Mathias Wieschemeyer 

und Götz Zeddies), IWH Konjunktur aktuell 5(5), 2017. 

53. Gemeinschaftsdiagnose: Aufschwung in Deutschland weiter kräftig – Anspannungen 

nehmen zu (gemeinsam mit Roland Döhrn, Ferdinand Fichtner, Stefan Kooths und 

Timo Wollmershäuser), Wirtschaftsdienst 97(10), 2017, 708-713. 

54. Ostdeutsche Wirtschaft: Rückstand bleibt trotz kräftigem Aufschwung groß, 

Finanzausgleich fließt auch nach der Reform vor allem in den Osten (gemeinsam mit 

Martin Altemeyer-Bartscher, Gerhard Heimpold, Axel Lindner und Mirko Titze), 

Konjunktur aktuell 5(3), 2017, 58-68. 

55. Aufschwung in Deutschland festigt sich trotz weltwirtschaftlicher Risiken (gemeinsam 
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